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PRESSEMITTEILUNG | Drensteinfurt, 16. März 2016 

 

KLJB Drensteinfurt sammelt Geld für Uganda 

Mit Schrott helfen 

Anfang Januar ist in Drensteinfurt ein Entwicklungshilfeprojekt gestartet, das 

Kleinbauern im ostafrikanischen Uganda beim Aufbau einer genossenschaftlichen 

Vermarktung hilft. Die Katholische Landjugend in Drensteinfurt unterstützt das 

Projekt auch finanziell: Der Erlös der diesjährigen Schrottsammlung am 16. April 

geht zu einem Teil nach Afrika.  

 

Die Schrottsammlung der Landjugend in Drensteinfurt ist seit mehr als 20 Jahren ein Begriff. Jedes 

Frühjahr erbitten die Landjugendlichen nicht mehr gebrauchte oder unbrauchbare Gerätschaften aus 

Metall von den Drensteinfurter Bürgern, um sie im sprichwörtlichen Sinne zu ‚versilbern‘. Dieses Jahr 

steht dabei das Uganda-Entwicklungshilfeprojekt der Drensteinfurter Pfarrgemeinde im Mittelpunkt. 

Denn auch die KLJB ist eine der lokalen Unterstützerorganisationen und engagiert sich tatkräftig. 

 
 

Die Landjugend Drensteinfurt holt am 16. März Schrott bei den Bürgern ab. Der Erlös kommt auch einem 

Kleinbauern-Projekt in Uganda zugute (Foto: Vivien Stoppelkamp/WN).  
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 Am Samstag, dem 16. April 2016, wird ganztätig gesammelt: Bis zu 

fünf Traktorgespanne fahren dann die Haushalte an, die ihren Schrott loswerden 

wollen. Einzige Voraussetzung: Die Bürger müssen sich vorher beim KLJB-Vorsitzenden Christian 

Thissen melden (Tel. 0170 / 9364070 oder 02508 / 985890), damit die Touren geplant, Traktoren und 

Hänger bereitgestellt und die Helfer angesprochen werden können. Denn die Aktion kann nur 

gelingen, wenn viele Hände anpacken. Im letzten Jahr haben sich 15 KLJBler dabei mächtig ins Zeug 

gelegt und rund 10 Tonnen Metallreste gesammelt, in Spitzenzeiten zu Beginn der Sammlung auch 

noch mehr.  

In den vergangenen Jahren kam der Erlös der Schrottsammlung komplett der KLJB-Arbeit vor Ort 

zugute. In diesem Jahr – so hat es der Vorstand beschlossen – sollen 10 Prozent davon ins Uganda-

Projekt fließen. Auch deshalb ist der Ehrgeiz groß, das Vorjahrsergebnis wieder zu erreichen oder 

noch zu toppen. Auch über Facebook kann Kontakt aufgenommen werden, wo die Landjugendlichen 

Schrott abholen können: www.facebook.com/KLJB-Drensteinfurt]. Der Metallcontainer steht auf 

dem Hof Thissen (Rieth 24), dort kann man an diesem Tag auch selbst Schrott abgeben.  
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Hintergrundinformation zum Projekt 

Das Uganda-Projekt Drensteinfurt (Projektname ‚Luweero-Uganda‘) hilft ugandischen Kleinbauern in 

13 Dörfern der Diözese Luweero drei Jahre lang beim Aufbau einer gemeinschaftlichen Vermarktung 

ihrer Früchte, v.a. Ananas, Tomaten, Papaya, Kaffee und Bananen. Damit die Erzeugnisse ohne 

Zwischenhändler zu fairen Preisen und gemeinschaftlich vermarktet werden können, brauchen die 

Bauern genossenschaftliche Strukturen, einen besseren Marktzugang und eine bessere 

Marktübersicht. Das Projekt verfolgt einen partnerschaftlichen Ansatz und gibt im Wortsinn Hilfe zur 

Selbsthilfe.  

Das Projekt ist eine Anschubfinanzierung und eine wirkungsvolle und nachhaltige Hilfe über den 

Projektzeitraum hinaus; es leistet damit einen Beitrag, dass diese Bauernfamilien in Uganda künftig 

ein gesichertes Einkommen erwirtschaften können.  

Die KLJB Drensteinfurt engagiert sich als eine von mehreren Unterstützern vor Ort für dieses Projekt 

und diesen Ansatz von Entwicklungshilfe. In Drensteinfurt sind weiter beteiligt: die Pfarrgemeinde St. 

Regina, die landwirtschaftlichen Ortsverbände Drensteinfurt, Walstedde und Rinkerode sowie die 

Landfrauenverbände der Ortsteile.  

www.uganda-drensteinfurt.jimdo.com  

 

Ansprechpartnerinnen des Arbeitskreises UGANDA in Drensteinfurt 

Barbara Kuhlmann, Pastoralreferentin St. Regina Drensteinfurt, Telefon: 02508- 999 40 418 

Luise Richard, Telefon: 02508- 99 37 34 


